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Instrumentensteckbrief aus dem Instrumentenkoffer des SANDY-Projekts
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) förderte das Projekt 
SANDY (FKZ 01UT1421) im Rahmen der sozialökologischen Forschung (SÖF) in der 
Fördermaßnahme Nachhaltiges Wirtschaften (NaWi). Der Schlussbericht ist online 
verfügbar unter: https://doi.org/10.2314/KXP:1667993852
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	Unbenannt

	Instrumentensteckbrief Seite 2

	Instrumentenname (Allgemeines): Informationsveranstaltung 
	Cluster: Informatorisches Instrument
	einfach mittel schwer: mittel
	Beschreibung 1: Ziel einer Informationsveranstaltung sind Informationsvermittlung und Wissenstransfer zu einem bestimmten Thema. Bei energetischer Mondernisierung sind der Themenwahl keine Grenzen gesetzt, und es können verschiedenste Arten von Veranstaltungen geplant werden. Die Informationsveranstaltung kann unterschiedliche Formen annehmen. Gängig sind Vorträge mit PowerPoint-Präsentation und anschließender Fragerunde, allerdings gibt es auch kreative Erweiterungen wie Infoveranstaltungen mit Event-Charakter oder Fishbowl-Diskussion zum Abschluss. Allen gemeinsam ist aber, dass eine kompakte Informationsaufbereitung und -zusammenfassung angestrebt wird, die die Teilnehmenden mit dem notwendigsten Wissen versorgt. Neben reiner Wissensvermittlung sind auch Praxisbeispiele und offene Fragerunden geeignet, um das Interesse der Teilnehmenden aufrecht zu erhalten. 
	Ch1 üb: Zeitrahmen
	Pfeil 1:                   ▼
	Zeitrahmen: • Planung: Referent*in, Räumlichkeiten, Rahmenprogramm • Durchführung: reine Informationsveranstaltung nicht länger   als 2 h (Zeitbudget und Aufmerksamkeit der Zuhörenden)  • Nachbereitung: durch Fragebögen oder Befragungen   
	Pfeil 2:                      ▼
	Pfeil 3:                         ▼
	Ch2 üb: Gelegenheitsfenster bei der Kommune
	Gelegenheitsfenster bei der Kommune: • Informationsveranstaltungen lassen sich das ganze Jahr   über gut durchführen• Typische Urlaubszeiten wie z. B. Sommerferien beachten• Im Idealfall mit anderen Veranstaltungen verknüpfen,   z. B. im Anschluss an eine Messe oder thematische Ein-  bettung z. B. zur Heizungserneuerung vor Winterbeginn
	großer Pfeil:                 ▼                  ▼
	Ch3 üb: Zielgruppe
	Zielgruppe:  • Handwerker*innen, Energieberater*innen und Architekt*innen --> Vernetzung• Bautechnikerschulen und Berufsschulen in der Umgebung• Immobilieneigentümer*innen (interessierte, skeptische, mit spezifischen Fragen zum Thema der Veranstaltung)
	Ch4 üb: Erfolgsfaktoren
	Bekanntheit: Je nach Spezifizierung der Informationsveranstaltung ist die Einordnung verschieden. Bei einer sehr breit gehaltenen Veranstaltung wird versucht, die allgemeinen "Kenntnisse" eines Themas zu vertiefen und in eine positive "Einstellung" umzuwandeln. Handelt es sich aber um sehr spezifische Themengebiete, kann davon ausgegangen werden, dass die Besucher der Informationsveranstaltung bereits positiv überzeugt sind und Fragen zu möglichen konkreten Umsetzungsmöglichkeiten haben.                                                   WIRKUNG: Entweder eine Vertiefung der "Kenntnisse" oder die Überführung zu einer "konkreten Absicht".
	Erfolgsfaktoren: • Überzeugender Referent*in• Ansprechender Austragungsort• Für Publikum relevantes und gut aufbereitetes Thema• Auf Ängste der Teilnehmenden eingehen • Professionelle Beantwortung der Fragen aus dem Publikum
	Ch5 üb: Expertise
	Expertise: • Veranstaltungsorganisation• Kontaktaufnahme mit geeignetem Publikum• Auswahl der Referenten / ggf. eigene Durchführung• Kommunikationsfähigkeit• Moderation der Veranstaltung
	Ch6 üb: Partner / Kooperationsmöglichkeiten 
	Schwächen: Falscher Rahmen, um auf individuelle Frage- stellungen einzugehen
	Stärken: Viele Interessierte werden in einer Veranstaltung kompakt angesprochen
	Partner  Kooperationsmöglichkeiten: • Kreishandwerkerschaft, bzw. Handwerkskammern• Architektenkammer• Energieberater*innen• Expert*innen aus Wissenschaft und Praxis• Erfolgreiche Modernisierer*innen
	Chancen: • Themenvielfalt je nach   Publikum variabel• Möglichkeit interessante   Aufbauthemen heraus-  zufinden
	Risiken: Negativ belastete Themen können bei einer ungünstigen Gruppendynamik negativ verstärkt werden
	Organisationshinweise  Arbeitsschritte: • Geeigneter Austragungsort mit festen Anfangs- und End-  zeiten. • Neben Wissensvermittlung auch Möglichkeiten zur   praktischen Umsetzung aufzeigen• Hinweise für weitergehende Detailberatung und Rückfragen • Durchführung einer Fragerunde nach der Veranstaltung • Nach der Veranstaltung das Interesse an einer   Aufbauveranstaltung abtasten (durch Fragebogen,   Handmeldung, Eintragung in einen E-Mail-Verteiler, etc.)• Interessent*innen die Möglichkeit zur Kontakthinterlegung geben
	Kombinationsmöglichkeiten: • Webinar• Förderangebote• Kommunale Wettbewerbe• Lokale Messen
	Zu beachten: • Auf kritische Wortmeldungen vorbereitet sein• Keine Fragen übergehen• Professioneller, auf Zielgruppe zugeschnittener Vortrag• Vortragsdauer nicht zu lange wählen
	undefined: Informationsveranstaltung (Best-Practice-Beispiel)
	undefined_2: Informatorisches Instrument
	undefined_4: mittel
	undefined_3: Der Sanierungstreff in Neumarkt ist einer von vier Bausteinen aus dem kommuneninternen Paket "Bauen und Sanieren". Viermal im Jahr wird dieser Sanierungstreff zu verschiedenen Themen der energetischen Modernisierung angeboten. Bei Auswahl der Themen wird Rücksicht auf Anregungen und Wünsche der Besucher*innen vorheriger Treffs genommen. Neben einer von der Stadt angebotenen Beratung wurde 2009 das kommunale Sanierungsprogramm "Faktor 10" verabschiedet. Ziel ist es, durch energetische Modernisierungsmaßnahmen, hauptsächlich von Neumarkter Bürgern und Bürgerinnen vorgenommen, eine Reduktion des Primärenergieverbrauchs von durchschnittlich 85 % zu erreichen. Diese Modernisierungsmaßnahmen werden abhängig vom erreichten Energiestandard durch die Kommune gefördert. Weiterer Baustein ist neben den regelmäßigen Sanierungstreffs die Grüne Hausnummer, mit der Hauseigentümer nachhaltig und umweltfreundlich gebaute und betriebener Gebäude für ihr Engagement ausgezeichnet werden.
	undefined_65: • Drei Monate Vorlauf für die   Planung von vier   Veranstaltungen pro Jahr• Bewerbung durch regionale   Pressekonferenz, sobald der   Plan steht• Pressemitteilung jeweils drei   Wochen und eine Woche vor   Stattfinden der Sanierungs-  treffs
	undefined_6: Dauer: ca. eine Stunde Vortrag mit anschließender Diskussionsrunde von 20 Minuten 
	undefined_62: • Bericht über Verlauf des   Sanierungstreffs auf der   Homepage der Stadt• Pressemeldung nach   Durchführung einer   Veranstaltung• Teilweise ist die Presse   auch selbst vor
	undefined_9:   
	undefined_10: • Rolle des Referenten nicht unterschätzen,   Fachliches Know-How genauso wichtig wie   erforderliche Soft Skills zur Diskussions-  führung und Einbindung des Publikums• Kooperationsmöglichkeiten mit lokalen   Vereinen zur Organisation von Fachtagungen   in Erwägung ziehen   (Neumarkt: Kooperation mit C.A.R.M.E.N.,   Verein zur energet. Nutzung nachwachsender   Rohstoffe)• Themen in jahreszeitlichen Kontext einbetten
	undefined_8: Weiterführende Informationen / wichtige Links: • Neumarkter Internetauftritt zu Bauen und Sanieren:  https://klimaschutz-neumarkt.de/hp738/Bauen-und-Sanieren.htm • Inspiration zur Veranstaltungsgestaltung:    https://blog.prezi.com/de/8-wege-ihre-praesentation-interaktiver-zu-gestalten/  • Suchmaschine zu Fördermitteln:  https://www.co2online.de/foerdermittel/


